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Aula soll Eichenwald-Namen tragen
tung, den Schulleitungen
der Gemeinschafts- und Ge-
samtschule und der Stadt-
verwaltung gegeben, wie es
in der Sitzungsvorlage für
den Schul- und Sportaus-
schuss heißt. Die Suwelack-
Stiftung habe zugesagt, ei-
nen Entwurf für die grafi-
sche Gestaltung des Eigen-
namens an der Aula vorzu-
bereiten und die Kosten da-
für zu übernehmen, wie in
der Sitzungsvorlage infor-
miert wird.

ten bleibt. Eine weitere Ent-
scheidung gab es bislang
aber nicht. Auch die Wolf-
gang-Suwelack-Stiftung for-
derte, dass der Name erhal-
ten bleibt. Die CDU-Fraktion
hatte 2019 einen Antrag ge-
stellt, die beiden Gebäude
des Schulzentrums offiziell
Don-Bosco-Gebäude und
Geschwister-Eichenwald-
Gebäude zu benennen. Zwi-
schenzeitlich habe es meh-
rere Abstimmungsgespräche
zwischen der Suwelack-Stif-

cker Anne-Frank-Gesamt-
schule zu errichten, flammte
2018 erstmals eine Diskussi-
on über den Schulnamen
auf. Die Gemeinschaftsschu-
le forderte in einem Antrag
an den Rat, eines der Schul-
gebäude nach den Ge-
schwistern Eichenwald zu
benennen. Der Rat hatte im
selben Jahr beschlossen,
dass der Name der Ge-
schwister Eichenwald unbe-
dingt, möglichst in Verbin-
dung mit der Schule, erhal-

gang-Suwelack-Stiftung, der
Gemeinschaftsschule und
der Anne-Frank-Gesamt-
schule das Gebäude der ehe-
maligen Realschule künftig
Geschwister-Eichenwald-
Gebäude genannt und die
Stadtaula in Geschwister-Ei-
chenwald-Aula umbenannt
werden.

Mit der Entscheidung, die
Geschwister-Eichenwald-
Gemeinschaftsschule aus-
laufen zu lassen und einen
Teilstandort der Havixbe-

BILLERBECK (sdi). Wie der
Name der Geschwister Ei-
chenwald trotz Auslaufen
der gleichnamigen Gemein-
schaftsschule als Bestandteil
der Erinnerungskultur er-
halten bleibt, damit beschäf-
tigt sich der Schul- und
Sportausschuss in seiner Sit-
zung am Dienstag (7. 9.) ab
18 Uhr im Ratssaal. Wie aus
der Sitzungsvorlage hervor-
geht, soll nach einem ge-
meinsamen Vorschlag der
Stadtverwaltung, der Wolf-

Schulgebäude soll ebenfalls nach Geschwistern benannt werden

Integrative Laufgruppe sportelt in neuer Kleidung
Über neue Trainingskleidung freut sich
die integrative Laufgruppe vom Haus
Baumgarten. Die Bürgerstiftung – hier
vertreten durch Manuela Kuttenkeuler
(l.) – hat Jacken und Hosen gesponsert.
Der Laufgruppe um Jürgen Schiwon
hatte sich im Rahmen der Aktion
„Zehn mal Tausend“, die die Bürgerstif-
tung zu ihrem zehnjährigen Bestehen
ins Leben gerufen hatte, erfolgreich
um eine Förderung in Höhe von 1000

Euro beworben. „Wir haben uns sehr
darüber gefreut“, sagt Jürgen Schiwon,
der die integrative Laufgruppe 2017
zusammen mit seiner Frau Petra ins
Leben gerufen hatte. 18 Läufer zählen
mittlerweile zu der Gruppe, die in ver-
gangenen Jahren auch an verschiede-
nen Laufveranstaltungen teilgenom-
men hat. 2019 wurde sogar ein Spen-
denlauf für den Verein „Kids mit Han-
dicaps“ durchgeführt. Mit Beginn der

Corona-Pandemie hat die Laufgruppe
fast anderthalb Jahre lang eine Pause
eingelegt. In dieser Woche soll das
Training wieder starten, wie Jürgen
Schiwon berichtet. Alle zwei Wochen
trifft sich die Gruppe zum Training. „Es
geht nicht darum, Höchstleistungen zu
erbringen, sondern in der Gemein-
schaft Sport zu treiben. Jeder läuft sein
eigenes Tempo“, so Jürgen Schiwon.

Foto: sdi

Messdiener laden zur
Fahrradrallye ein

BILLERBECK. Eine Fahrradral-
lye veranstalten die Mess-
diener am Samstag (11. 9.).
Diese findet im Rahmen ih-
rer Monatsaktion statt. Start
ist um 14 Uhr am Pfarrheim.
Auf dem Weg wird es dann
einige Aufgaben für die Teil-
nehmenden geben. Nach der
Fahrradtour, gegen 17.30
Uhr, können auch die Eltern
zum Pfarrheim kommen.
Dort steht ein gemeinsames
Grillen an. Anmeldungen
werden bis zum 9. Septem-
ber per E-Mail an messdie-
ner.billerbeck@gmail.com
angenommen.

„Effata“ Thema bei
Messe imDom
BILLERBECK. Die biblische Er-
zählung rund um „Effata“
steht am kommenden Sonn-
tagabend um 18 Uhr im Mit-
telpunkt der „Messe-
ma(h)l-anders“. Das Vorbe-
reitungsteam der katholi-
schen Kirchengemeinde lädt
zu dem abendlichen Gottes-
dienst in den Ludgerus-Dom
ein. Eine Öffnung nach der
langen Corona-Zeit soll im
Anschluss an die Feier schon
mal erlebbar werden: bei gu-
tem Wetter ist ein Beisam-
mensein draußen vor dem
Ludgerus-Dom wieder mög-
lich.

Die Spende des Billerbecker Förderver-
eins der Geschwister-Eichenwald-
Schule soll für Schulbedarf genutzt
werden. Das Bild zeigt Yvonne Dierks-
meier (Förderverein) und Christian
Wiesner („Billerbeck hilft“) bei der
symbolischen Scheckübergabe.
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wie Christian Wiesner von der Initiati-
ve „Billerbeck hilft“, die sich für die Be-
troffenen der Hochwasser-Katastro-
phengebiete mit verschiedenen Aktio-
nen und gezielten Projekten einsetzt
und Spenden sammelt, informiert. Die
Initiative hatte den Kontakt zum För-
derverein der Grundschule hergestellt.

1500 Euro spendet der Förderverein
der Geschwister-Eichenwald-Schule
an den Förderverein der Swistbach-
Grundschule im Ortsteil Heimerzheim
der Gemeinde Swisttal im Rhein-Sieg-
Kreis. Die Schule ist durch die Flutka-
tastrophe komplett zerstört worden.
„Sie ist immer noch im Notbetrieb“,

Förderverein spendet 1500 Euro für zerstörte Grundschule

Mit Blumen
Innenstadt verschönern

falt Blumenampeln in der
Innenstadt aufzuhängen –
nach dem „Coesfelder Mo-
dell“. Die Stadtverwaltung
wies darauf hin, dass nach
dem Modell die Bepflanzung
vor allem mit Geranien und
Petunien erfolge, die für die
Insekten nutzlos seien, und
die verwendete Ausstattung
nicht zum räumlich-gestal-
terischen Leitbild passe.

Für die Grundidee spra-
chen sich aber alle Mitglie-
der des Umweltausschusses
aus. Auch dafür, dass die Ge-
schäftsleute mit ins Boot ge-
holt werden sollen. Zudem
sollten Blumen verwendet
werden, die der Artenvielfalt
dienen, so Maggie Rawe
(Grüne).

BILLERBECK (sdi). Mit Pflanze-
lementen soll die Billerb-
ecker Innenstadt verschö-
nert werden. Durch das City-
management soll das Thema
im Herbst aufgegriffen, Mög-
lichkeiten zur Finanzierung
und Pflege erörtert und dazu
Gespräche mit den Ge-
schäftsleuten aufgenommen
werden. Diese Empfehlung
hat der Umweltausschuss in
seiner jüngsten Sitzung ein-
stimmig ausgesprochen.
Auch der Haupt- und Fi-
nanzausschuss wird sich
noch mit diesem Thema be-
fassen.

Die CDU-Fraktion hatte
beantragt, zu weiteren At-
traktivitätssteigerung und
zur Förderung der Artenviel-

Nachrichten

Blaue Bänder markieren „Ernte-Bäume“
BILLERBECK (sdi). Die Stadt
Billerbeck wird mit blauen
Bändern ihre Obstbäume
markieren. Damit soll signa-
lisiert werden, dass diese
Bäume von den Bürgern ab-
geerntet werden können.

Darüber informierte Birgitt
Nachbar (Stadt Billerbeck)
in der jüngsten Sitzung des
Umweltausschusses. Die
Idee dazu hat der Biller-
becker Ludger Althoff an die
Stadt herangetragen. Wer ei-

nen Baum mit einem sol-
chen um den Stamm gebun-
denen blauen Band sieht,
darf das Obst pflücken. Ak-
tuell laufen laut Birgitt
Nachbar die Vorbereitun-
gen.

Familientag der Schützen
se und Frühschoppen. Auch
ein Kinderschützenfest ist
geplant. Es gilt die zu dem
Zeitpunkt gültige Corona-
Schutzverordnung. Anmel-
dungen nimmt Daniel Hes-
per entgegen.

BILLERBECK. Der Schützen-
verein Westhellen-Gerleve
veranstaltet am Sonntag
(26. 9.) einen Familientag
für alle Mitglieder. Beginn ist
um 10 Uhr auf dem Hof Ro-
ters mit einer Schützenmes-

Untergrund
wird untersucht
BILLERBECK (sdi). Im Novem-
ber sollen im Münsterland
sogenannte seismische Mes-
sungen durch den Geologi-
schen Dienst Nordrhein-
Westfalen im Auftrag des
Landes durchgeführt wer-
den. Nach Informationen
der Stadtverwaltung sollen
die Messungen auch im
nördlichen Stadtgebiet, auf
der Beerlage, erfolgen. „Die
genaue Streckenführung ist
noch nicht bekannt“, sagte
Rebecca Hilmer (Stadt Biller-
beck) in der jüngsten Sit-
zung des Umweltausschus-
ses. Bei diesem Verfahren
werden mittels Vibration die
geologische Strukturen des
Untergrundes bis in sechs
Kilometer Tiefe untersucht.
Ziel ist es laut einer Presse-
mitteilung des Ministeriums
für Wirtschaft, Innovation,
Digitalisierung und Energie
NRW Gesteinsstrukturen zu
finden, die sich für eine geo-
thermische Nutzung eignen.
Als Pilotprojekt ist das zen-
trale Münsterland mit
Münster Dülmen, Havix-
beck, Nottuln, Rosendahl,
Senden und Sendenhorst
ausgewählt worden. Weitere
Infos gibt es unter

| www.seismik-muenster-
land.nrw

BILLERBECK. Der Hegering
lädt am Sonntag (5. 9.)
zu seiner Mitgliederver-
sammlung ein, die um
10 Uhr in der Reithalle in
Hamern beginnt. Coro-
nabedingt musste die Ver-
sammlung bereits zwei-
mal ausfallen. Auf der Ta-
gesordnung stehen un-
ter anderem Vorstands-
wahlen. Da die Reithalle

laut Hegering beste Vo-
raussetzungen biete,
um die nötigen Sicher-
heitsabstände einzuhal-
ten, sind alle Hegerings-
mitglieder eingeladen.
Es gilt die 3G-Regel. Wer
an der Versammlung
teilnimmt, muss einen
Nachweis erbringen,
dass er geimpft genesen
oder getestet ist.

Vorstandswahlen beim Hegering

BILLERBECK (sdi). 17 Erst-
impfungen und sieben
Folgeimpfungen sind ges-
tern bei der Impfaktion
im Rathaus durchgeführt
worden. Das teilten der
Kreis Coesfeld und die
Stadt Billerbeck mit.
Bürgermeisterin Marion
Dirks hatte im Rahmen
der kreisweiten Impfchal-

lenge ihr Büro zur Ver-
fügung gestellt und stand
für Gespräche im Rats-
saal bereit. Die Corona-La-
ge bleibt mit vier nach-
gewiesenen Fällen weiter-
hin stabil. Den Sieben-
Tage-Inzidenzwert gibt das
Robert Koch-Institut für
den Kreis Coesfeld mit 58,4
an. | Kreis Coesfeld

24 Impfungen im Rathaus vorgenommen

BILLERBECK. Ein Vortrag
zum Thema „Siehe, ich
mache alles neu – Erfah-
rungen auf dem Bene-
diktshof in Münster“ findet
am kommenden Sonn-
tag im Forum in der Bene-
diktinerabtei Gerleve
statt. Beginn ist um 19 Uhr.
Zu Gast ist Christoph
Gerling aus Münster. Er
und der Gerlever
Mönch P. Ludolf Hüsing
(1936 - 2018) gründeten
1986 den Benediktshof in
Münster als „christliche
Meditations- und Begeg-
nungsstätte“. Wichtige
Themen waren ihnen da-
bei Taizé und die Initia-
tische Therapie, Ökumene
und Eucharistie, wie es

in einer Mitteilung heißt.
Gerling, der seit 2010
Leiter des Benediktshofs
ist, erinnert in seinem
Vortrag an die Geschichte
dieses Projekts und be-
richtet, was daraus gewor-
den ist. Das Forum der
Benediktinerabtei Gerleve
befindet sich über der
Gaststätte. Der Eintritt ist
frei. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Wer an
der Veranstaltung teil-
nehmen möchte, muss ei-
nen Nachweis über die
3G-Regel (getestet, gene-
sen, geimpft) erbringen.
Getragen werden muss
auch eine medizinische
Schutzmaske.

| www.abtei-gerleve.de

Vortrag mit Benediktshof-Leiter

BILLERBECK. In dem gestern
veröffentlichten Bild
zum Wechsel im Auf-
sichtsrat der Volksbank
Baumberge hat sich ein
Fehler eingeschlichen.
Siegfried Mehring, stell-
vertretender Vorsitzen-
der des Genossenschafts-
verbandes „Verband der
Regionen e.V.“ aus Düssel-
dorf, war auf dem Bild
zu sehen und nicht Josef
Gerleve Auling. Meh-
ring bedankte sich für die

langjährige, vertrauens-
volle Zusammenarbeit bei
Ulrich Lork und Tinus
Niehoff.

Mehring dankt für Engagement

Bei der Verabschiedung: (v.l.) Ul-
rich Lork, Tinus Niehoff und Sieg-
fried Mehring. Foto: Volksbank
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